
Nachhaltige Gestaltung von Verkehrs-
flächen und öffentlichem Raum

Gegenwärtig fällt die große Mehrheit aller bundesweiten Verkehrsflächen dem motorisierten Individualverkehr (MIV) zu. 
Eine fairere Aufteilung zugunsten von Fuß- und Radverkehr, Bus- und Straßenbahnverkehr sowie Elektrokleinstfahrzeugen 
(E-Scooter und dgl.) (= Umweltverbund) ist primär eine notwendige Zielsetzung im Sinne der angestrebten Mobilitätsw-
ende – sowohl was die Fahrwege als auch die Abstellflächen anbelangt. Gleichzeitig wird man damit auch dem sozialen 
Aspekt von Mobilität besser gerecht, indem leistbare und niederschwellig zugängliche Mobilitätsformen wie der Fuß- und 
Radverkehr gefördert und in ihrer Nutzbarkeit attraktiviert werden. Der öffentliche Raum muss darüber hinaus auch seiner 
Aufenthaltsfunktion gerecht werden. 

Daher sind Maßnahmen notwendig, die sowohl in den Dörfern und Kleinstädten am Land als auch in den Mittel- und Großstäd-
ten die Nutzbarkeit des öffentlichen Raumes für alle Bevölkerungsgruppen fördern – vor allem für soziale Interaktion und 
zum Verweilen. Eine wesentliche Zielsetzung bei der künftigen Nutzung der Verkehrsflächen in Österreich ist zudem eine 
deutlich reduzierte Bodenversiegelung (vgl. Baustein 6.14), vor allem durch eine schrittweise aktive Entsiegelung von Flächen. 
Diese Zielsetzung kann einerseits der Erhöhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum dienen, andererseits ist sie ein 
essenzieller Bestandteil im Rahmen von Anpassungsmaßnahmen an den Klimawandel.

Maßnahmen

1  Fairere Aufteilung der Verkehrsflächen 
zugunsten der Verkehrsmittel des Um-
weltverbundes 

• bundesweite Bestandsaufnahme der be-
stehenden Verkehrsflächen hinsichtlich der 
Potenziale für Umgestaltungs maßnahmen 
zugunsten der Verkehrsmittel des Umwelt-
verbundes

• Bevorrangung des ÖPNV an der Ober-
fläche (Bus- und Straßenbahnlinien) in 
den Städten (z.B. durch Busspuren, eigene 
Gleiskörper für Straßenbahn, Ampelschal-
tung)

• Festsetzung eines verbindlichen nationalen 
Zieles für die Reduktion von Parkflächen 
des MIV

• Hinwirkung auf mittelfristige Streichung 

der jeweiligen rechtlichen Bestimmungen 
der Bundesländer hinsichtlich der ver-
pflichtenden Schaffung von PKW-Stellplät-
zen bei Wohnungsneubau

2  Erhöhte Aufenthaltsqualität im öffentli-
chen Raum

• Etablierung von Strategien und Förderpro-
grammen auf Bundes- bzw. Landesebene, 
welche Maßnahmen zur Begrünung und 
Beschattung von Straßen, Plätzen und 
Wegen in den Städten und Gemeinden 
voranbringen 

• stetige Umnutzung bisheriger MIV-Park-
flächen in den Städten im Sinne einer er-
höhten Aufenthaltsqualität im öffentlichen 
Raum

3  Fokus auf reduzierte Bodenversiegelung 
und Maßnahmen zur aktiven Bodenent-
siegelung im öffentlichen Raum und auf 
Verkehrsflächen 

• Festsetzung eines verbindlichen natio-
nalen Zieles für die aktive Bodenent-
siegelung und eines Grenzwertes für neue 
Bodenversiegelung

• rechtliche nationale Rahmensetzung zur 
Bodenentsiegelung in Gewerbe- und In-
dustriegebieten sowie um Supermärkte

• rechtliche nationale Rahmensetzung zur 
Beschränkung neuer Bodenversiegelung 
bei der Errichtung neuer Verkehrsflächen
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